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DSC Arminia - Bayern München

 DSC-Spiele in der Übersicht

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(28. Spieltag - Saison 2008/2009)

1. Mannschaft:

11.04.09  FC Energie Cottbus - DSC 2:1 [1:0]
26.04.09  Mönchengladbach - DSC 17 Uhr
02.05.09  DSC - VfB Stuttgart 15.30 Uhr

   2. Mannschaft:
  

19.04.09  Sportfreunde Siegen - DSC II 15 Uhr
26.04.09 DSC II -Hammer SpVg 15 Uhr
29.04.09  DSC II - Fortuna Köln 19.30 Uhr

Mittendrin statt nicht dabei
Oh weia, und dann sind also die Bayern zu
Gast. Und es liegt nicht mal Schnee. Ein
Himmelfahrts-Kommando? Nein, denn
während auf Schalke Ruhe eingekehrt ist
(auch wegen des 2:0 auf der Alm), regiert
bei den Bazis das Klinsmann-Chaos. Wär'
ja auch langweilig, so ganz ohne den FC
Hollywood. Aber mal ganz ehrlich: Wer will
das? Gut, der Tabellenplaty, der macht
schon Spaß. Stattdessen haben wir ganz
andere Sorgen. Beispielswiese im Sturm.
Wie gesagt, wär' ja auch langweilig. Artur
ist derzeit "out of order". Und Chris Katongo?
Nun ließ ich mir sagen, der DSC habe vor
der Saison sehr viel Geld für den Sambier
und seine Tore hingeblättert. Der "Sergeant"
habe die Kunst des Kickens sogar mal
beherrscht. Einst bei Bröndby Kopenhagen.
Nein, dies soll kein Abgesang werden oder
üble Schwarzmalerei. Denn der "Sergeant"
ist schon so manches Mal bester Bielefelder
auf dem Platz gewesen, und das allein ob
seiner Laufarbeit. Eigentlich ein Trauerspiel.
Aber Kritik wird erlaubt sein. Und das
"Kunststück", das der Sambier da
vergangene Woche in Cottbus vor des
Gegners Kasten vollbracht hat, tja, das ist
im Abstiegskampf so hilfreich wie eine Gabel
beim Suppeessen: Null, nada, niente. Und
oberpeinlich obendrein. Wer denkt da noch
an den Flic-Flac in Köln? Vorschlag: Ein
Sieg-Salto gegen die Bayern, und Katongo
ist vorerst raus aus der Kritik. Und
Klinsmann vermutlich einmal mehr
mittendrin. Mittendrin im Diskussionssumpf
um seine weitere Beschäftigung. Mittendrin
statt nicht mehr dabei? Möglich ist alles.
Das weiß auch "Sergeant" Katongo,
spätestens seit letztem Samstag...

Peinlich! Foto: bielefeld-fotos.de



Auswär tssp ie le  i n
Cottbus haben sich zu
einer echten nervlichen
Qual entwickelt. Bereits
in der Saison 06/07
setzte es dort eine
s c h m e r z l i c h e
Niederlage, die nach
dem Abpfiff zu reichlich
erhitzten Gemütern und
Diskussionen zwischen
Fans und einzelnen
Spielern führte. In der
zurückliegenden Saison
07/08 war für unseren
DSC ebenfalls nichts zu
holen in der Lausitz.
Damals hielten viele den
Abstieg für vorzeitig
besiegelt. Zum Glück
kam es bekannterweise
dann doch noch anders
und die Arminia sollte für
e in  we i te res  Jahr
erstklassig bleiben.
Ebenso wie der FCE.
Und da auch aktuell
beide Clubs mehr oder
w e n i g e r  t i e f  i m
Abstiegssumpf stecken,
kam es auch 08/09
wiederum zu einem
richtungsweisenden Rückrundenduell im Stadion der
Freundschaft. Bei bestem Oster-Wetter wurde die zunächst
blendende Laune unter den gut und gerne 250 Bielefeldern
jedoch bereits bei der Einlasskontrolle getrübt. Penible
Kontrollen sind zwar mittlerweile an der Tagesordnung,
aber das Vorgehen an diesem Tag sucht bisher
seinesgleichen. Dass der geneigte Auswärtsfan am
Eingang mitunter seine Schuhe ausziehen muss, war
bereits aus Bochum bekannt. In Cottbus legte man
zusätzlich großen Wert darauf, sämtliche Geldbörsen zu
durchsuchen. Immerhin durften Schuhe und
Portemonnaies nach eingehender Prüfung behalten
werden. Taschen und Rucksäcke mussten allerdings
direkt am Eingang abgeben werden. Ebenso wie
mitgebrachte Zeitungen, die laut Ordnungsdienst ein
"Brandmittel" darstellten. Das vereinseigene Cottbusser
Stadionheft scheint dagegen auf feuerfestem Spezialpapier
gedruckt zu sein. Anders lässt es sich zumindest nicht

erklären, warum dieses wie selbstverständlich mit ins
Stadioninnere genommen werden durfte.
Über das Spiel auf dem grünen Rasen sollte lieber der
Mantel des Schweigens gehüllt werden. Die Arminia
agierte glücklos und über weite Strecken auch ohne
wirkliche Ideen vor des Gegners Tor. Wie bereits in den
Wochen zuvor, stellte erneut die mangelhafte Torausbeute
das größte Manko dar. Bestes Beispiel dafür sicherlich
die kläglich vergebene Großchance durch Katongo. Unter
dem Strich stand die dritte Niederlage gegen den FCE in
Folge. Hoffnung machte da allenfalls die Tatsache, dass
trotz der letzten beiden Niederlagen in Cottbus am Ende
dennoch stets der Klassenerhalt gefeiert werden konnte.
Vielleicht ein gutes Omen dafür, dass die Arminia auch
diese Saison nach dem 34. Spieltag über dem Strich
steht. Mit einem guten Omen wird es jedoch nicht getan
sein. Auch das geforderte "Eier zeigen" wird alleine nicht
reichen. Es müssen Tore her!    Robert Kröger

Arminen unterwegs in... Cottbus!

So sind Hunde nun mal. Beim Gassigehen wird jeder
Strauch, jede Laterne, jeder Baum vom Hund genau
inspiziert. Hat dort vorher ein vierbeiniger Genosse mittels
Urineinsatz sein Revier abgesteckt bzw. markiert, so ist
der nächste Kläffer schnell dabei, mal drüberzupinkeln.
�Jetzt ist es mein Revier� mag sich die Töle denken und
zieht zum nächsten Einsatzort. Manchmal werden sogar
Autoreifen zum Objekt der geruchsintensiven Ortskennung.
Und auf einen Hund folgt der nächste und so weiter und
so geht das Tag für Tag. Wer in diesen Zeiten durch die
Lande reist, dem kommt dieses Ritual wohl bekannt vor.
Zur Revierkennzeichnung werden auch hier kleine bauliche
Maßnahmen in der Landschaft genutzt. Das Revier selbst
allerdings definiert sich etwas anders. Überall dort, wo
Fanclubs oder -szenen Rast machen, wird das Terrain

sondiert und nach kleinen bunten Aufklebern gesucht.
Dann wird in bester Hundemanier die Gelegenheit genutzt,
sein eigenes Papperl auf das von anderen zu kleben oder
es werden auch mal neue Markierungspunkte gesetzt.
So werden die Raststätten farbenfroher, weniger anonym
und alle Klebeaktivisten tun etwas für ihren
Bewegungsapparat. Solange die Eigentümer von Wänden,
Pfeilern und Schildern nix merken oder es ihnen egal ist,
sind an diesem Treiben, neben Fanszenen, vor allem die
Jugendsoziologen interessiert. Wenn der Eigentümer
allerdings eine Schwäche für jungfräuliche Flächen hat,
kann es aber sein, dass er entsprechenden Missetätern
gern mal das Fell über die Ohren ziehen würde. Und denn
ist das Gejaule groß! ... die Analogie zu Hunden ist halt
auch in den Details verblüffend.

Von Aufklebern und Hunden...

 Foto: bielefeld-fotos.de



Die DFL meint es nicht gut mit uns. Wieder muss eine U16-Fahrt auf einem Freitag stattfinden.
Diese geht am 8. Mai zu Bayer 04 Leverkusen (31. Spieltag). Da wir nach den Erfahrungen
mit der U16-Fahrt nach Köln aber guten Mutes sind, wieder einen Bus vollzukriegen (trotz
ähnlich später Rückkehr; ca. 1.30Uhr), bieten wir zusammen mit dem ASC-YouthClub wieder
einen Bus an. Anmeldungen sind längst möglich, doch die Plätze sind begrenzt! Meldet euch
bei uns!

U16-Fahrten in der Rückrunde

Am 26.April bieten die beiden Hamburger Fanprojekte wieder den Nord-Cup für Mädchen an. Traditionell wären
wir vom FP Bielefeld auch wieder gern mit einem Team dabei. Rund um unseren Mannschaftsstamm suchen wir
deshalb noch weitere Mitspielerinnen, die Bock darauf haben, der norddeutschen Konkurrenz Paroli zu bieten.
Wenn ihr also nicht älter als 23 seid, meldet euch einfach beim Fan-Projekt eures Vertrauens, hier im Stadion im
Fantreff, im Block39 an der Stapenhorststraße/Ellerstraße oder telefonisch bzw. per E-Mail. Einen Haken hat die
Sache allerdings: Das Spiel unserer Blauen in Gladbach ist am selben Tag!

HSV-Nord-Cup für Mädchen: Spielerinnen gesucht

Das kommende Fanfinale steht unter besonderen
Vorzeichen. Nicht dass die Blauen da noch was reißen
könnten, aber die DFB-Spielplaner haben sich für die
Tage rund um das DFB-Pokalfinale ein schönes Gimmick
einfallen lassen: die Relegationsspiele. Da müssen die
Blauen denn was reißen, weil es dann ultimativ um den
Klassenerhalt geht. Wobei wir gemeinschaftlich hoffen
wollen, dass es so hart auf hart nicht kommen möge.
Was das mit dem Fanfinale zu tun hat, ist klar. Für hierfür
interessierte Arminen-Fans gäbe es unangenehme
Terminüberschneidungen. Das Fanfinale beginnt am

Donnerstagabend (28. Mai), und endet mit dem
Pokalfinale am 30. Mai. Wir tun also Folgendes: Wir
ignorieren erstmal alle Eventualitäten und bearbeiten
alle Anmeldungen etc. so, als wenn der Klassenerhalt
auf �normalem" Weg gesichert würde. Wenn alles doch
ganz anders kommt, müssen wir eben kurzfristig
umdisponieren. Das heißt, wer dann storniert, macht
keinen Verlust o.ä. Wer mitfahren oder weitere Details
erfahren möchte, wende sich bitte an uns. Die
Relegationsspiele finden übrigens am 29. Mai (zunächst
beim Zweitligisten) und am 1. Juni statt.

Fanfinale 2009 in Berlin

Borussia-Park
53 148 Plätze53 148 Plätze

Zum Auswärtsspiel bei Borussia Mönchen-
gladbach bieten Dachverband und Fan-
betreuung einen Sonderzug an. Alle Arminen,
die den DSC in Cottbus unterstützt haben,
bekommen von der Mannschaft einen kleinen
Sonderbonus spendiert: gegen Vorlage der

Cottbus-Eintrittskarten gibt es die Sonderzugfahrkarten nach
Gladbach für 5 � statt 12 �.

(210 Kilometer) Per Auto geht es über die A2
und A1 Richtung Köln, bevor man an der
Ausfahrt �Wuppertal Nord� auf die A46 Richtung
Wuppertal/Düsseldorf wechselt. Über die A57
und A52 geht es bis zum "Kreuz MG", wo man

auf die A61 in südlicher Richtung auffährt und an der
Ausfahrt 10 "MG-Nordpark" verlässt, wo sich direkt das
Stadion befindet. Parkplätze sind ausreichend vorhanden,
kosten aber � 4 pro PKW. Per ÖPNV: Das Stadion liegt
außerhalb der Stadt. Sonderzüge halten in Rheydt ! Sowohl
von dort als auch vom Hbf gibt es einen Bus-Shuttle-
Service (Eintrittskarte = Fahrausweis).

Der Gästebereich befindet sich in der Südkurve.
 Die Blöcke 6 und 7 sind für die Arminiafans
reserviert. Karten kosten zwischen � 13
(Stehplatz; ermäßigt � 9,50) und � 25
(Sitzplatz).

Das letzte Spiel in Mönchengladbach verlief sowohl bezogen
auf den Ordnungsdienst als auch die Polizei relativ
reibungslos. Dennoch sollten besonders die Zugfahrer, die
nicht den Sonderzug nutzen, damit rechnen, sich nicht frei
bewegen zu können.

Der Verein im Netz: www.borussia.de

(Foto: stadionwelt.de)

Wie komme ich nach Mönchengladbach ?
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Was wird aus der Bielefelder Fanclub-Meisterschaft?

Pressemitteilung zu den Konsequenzen nach den
Vorkommnissen bei der 10. Bielefelder Fanclub-
Meisterschaft

Die Organisatoren von FP und SWBD äußern sich wie folgt:
Am vorletzten Wochenende musste die Bielefelder Fanclub-
Meisterschaft im Finale abgebrochen werden. Es war während
des Turniers mehrfach zu rassistischen und sexistischen
Diffamierungen sowie zu körperlichen Auseinandersetzungen
gekommen. Wir, das Fan-Projekt Bielefeld und das Schwarz-
Weiß-Blaue Dach, haben als Veranstalter der Bielefelder
Fanclub-Meisterschaft daraus nun erste Konsequenzen gezogen.
Zum ersten werden bestimmte Personen für unterschiedliche
Fristen von den Meisterschaften ausgeschlossen, in einem Fall
auf unbefristete Zeit. Zum zweiten erhalten drei Fanclubs bzw.
-gruppierungen ein befristetes Antrittsverbot. Außerdem ist
derzeit in Diskussion, dieses alljährliche Turnier in seiner
Konzeption neu auszurichten. Grund: Die Intention des Turniers,
also die Förderung der Verständigung und des Miteinanders
der Arminia-Fans und -Fanclubs, hat am vorletzten Wochenende
keinen ausreichenden Widerhall gefunden.
Daran hatten auch Fehlentscheidungen von uns als Veranstalter
ihren Anteil. Allerdings erscheinen die Ursachen für die
zahlreichen Entgleisungen vielfältiger. Sie lassen sich nicht auf
das Fehlverhalten einiger weniger reduzieren. Es werden vor
diesem Hintergrund verschiedene formale und inhaltliche
Änderungen an der Bielefelder Fanclub-Meisterschaft diskutiert.
Die an dem Turnier beteiligten Fanclubs haben von uns eine
entsprechende Stellungnahme erhalten. Sie waren nach dem
Turnier umgehend von uns mit der Bitte um Rückmeldung
angeschrieben worden.

- Grüsse an Ockel und Jole
- zu viel Spreewaldgurken verderben den Brei! Euer Chefkoch P-Olli

1. Aufgrund des Turnierabbruchs
nicht vergeben

2. DFC Bieleberg
3. Boys
4. Freshmaker
5. Blue Army
6. Blaue Bengel
7. Sektion Kurstadt
8. Fantastic Blue
9. Sparrenkollektiv
10. Bielefelder Jungs
11. IFG Ummeln
12. Blue Yankees
13. DSC Gladiatoren
14. Rheinland-Arminen
15. Companions
16. Stopper Schulz
17. Heeper Heeper
18. Blaue Kameraden
19. Eckhardtsheimer Almochsen
20. Almgänger Stuttgart-Straßbourg
21. Crazy Blue DSC
22. Wunder von Block 5
23. Teutonia
24. DSC Fans Verl

Die Abschlusstabelle


